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Suchergebnis

 

WERTBAU NORD GmbH & Co. KG

Büdelsdorf (vormals: Osterrönfeld)

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020

Bilanz

Aktiva

31.12.2020
EUR

31.12.2019
EUR

A. Anlagevermögen 211.889,00 389.508,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 1.066,00
II. Sachanlagen 211.888,00 388.442,00

B. Umlaufvermögen 474.861,48 2.075.632,34
I. Vorräte 250.805,63 1.672.473,64
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 111.732,17 252.607,14
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 112.323,68 150.551,56

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.732,89 11.405,48
Aktiva 695.483,37 2.476.545,82

Passiva

31.12.2020
EUR

31.12.2019
EUR

A. Eigenkapital 30.000,00 30.000,00
I. Kapitalanteile 30.000,00 30.000,00

1. Kapitalanteile Kommanditisten 30.000,00 30.000,00
II. Bilanzgewinn 0,00 0,00

B. Rückstellungen 35.523,00 48.253,00
C. Verbindlichkeiten 629.960,37 2.398.292,82

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 443.343,46 2.131.594,53
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 186.616,91 266.698,29
davon gegenüber Gesellschaftern 203.024,18 195.903,04

Passiva 695.483,37 2.476.545,82

Anhang
Rechtliche Verhältnisse

Firma: Wertbau Nord GmbH & Co KG

WERTBAU NORD GmbH & Co.
KG
Büdelsdorf (vormals:
Osterrönfeld)

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020
bis zum 31.12.2020
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Name Bereich Information V.-Datum
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Sitz: 24782 Büdelsdorf

Handelsregister: HRB 8735 KI, Registergericht Kiel

Gegenstand des Unternehmens: Bauunternehmen

Hafteinlage: 30.000,00 € 

Geschäftsjahr: Kalenderjahr

Geschäftsführer: Waldemar Eichwald

Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Rendsburg
Steuernummer: 28/​286/​46600

Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den §§ 16 – 18  des UStG.
Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß § 2 Abs. 1 GewStG.

Buchführung

Für das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.
Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle erfolgten nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung.
Die anfallenden Geschäftsvorfälle wurden mit Hilfe elektronischer Datenverarbeitung erfasst und über das Programm Kanzlei-
Rechnungswesen der DATEV eG ausgewertet.
Die Anlagenbuchhaltung wird über das Programm ANLAG der DATEV eG erfasst.

Jahresabschluss

Die Erstellung vorliegender Bilanz erfolgte unter Beachtung der handelsrechtlichen und steuerrechtlichen Buchführungs- und
Bilanzierungsvorschriften.
Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken – soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses erkennbar waren – ist durch die
Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung getragen.
Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit abnutzbar, um planmäßige
Abschreibungen vermindert.
Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens-
gegenstände und entsprechend den steuerlichen Vorschriften linear und degressiv vorgenommen.
Der Übergang von der degressiven zur linearen Abschreibung erfolgt in den Fällen, in denen dies zu einer höheren Jahresabschreibung
führt.
Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einen Wert von EURO 800,00 wurden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben.
Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden
diese angesetzt.
Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken
berücksichtigt.
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich zu Nominalwerten unter Beachtung des Niederstwertprinzips
angesetzt.
Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. Sofern die Tageswerte über den Rückzahlungsbeträgen lagen, wurden
die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert angesetzt.
Gliederung und Bewertung der Bilanz- und GuV-Posten entsprechen den gesetzlichen Vorschriften.

Sonstige Pflichtangaben

Die Wertbau Nord Verwaltungs-GmbH, 24783 Osterrönfeld, vertreten Herrn Waldemar Eichwald, hat die Geschäftsführung und die
Haftung der Wertbau Nord GmbH & Co KG übernommen.

Büdelsdorf, 02.03.2022

gez. Waldemar Eichwald, Geschäftsführer

sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 02.03.2022 festgestellt.
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